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SACHSEN ON TOUR (Dauer: 5h) 

 

In der Lobby des Hotels werden Ihre Gäste von einem versierten Dresdner Guide empfangen. Vom 
Hotel aus Start mit dem Reisebus zur Erkundungstour.  
 

Beginnend am Hotel führt Sie die 
Orientierungsfahrt durch die Sächsische 
Schweiz mit ihrer einmaligen Felslandschaft 
und der prachtvollen Festung Königstein 
(Besichtigung möglich) bis nach Dresden. Sie 
er“fahren“ die historische Altstadt genauso 
wie das moderne Dresden rund um die 
Prager Straße. Lernen Sie außerdem das 
Elbufer mit den drei Elbschlössern, die 
Brücke Blaues Wunder und Dresdens 
Villenviertel, wie die Stadtteile Weißer Hirsch, 
Blasewitz und Striesen kennen.  
 
Folgende Höhepunkte können zum Beispiel 
in die Tour integriert werden: 
 
 

 
Stopp in Pillnitz, wo sich eines der schönsten Lustschlösser Europas befindet.  

 
Schloss Pillnitz 
Schloss Pillnitz entstammt, wie so vieles in Sachsen, einer 
Laune August des Starken. Ein "indianisches" Lustschloss 
befahl er an der Stelle zu bauen, wo die schöne Cosel residierte, 
bis sie in Ungnade fiel. Ab 1720 schufen Pöppelmann und 
später Longuelune im Spiel der Phantasie und der damals 
modernen Chinoiserie die fast spiegelgleichen Wasser- und 
Bergpavillons. Sie wurden mit der Elbinsel und dem Park zum 
Ort höfischer Feste. Ein wundervoller Park mit zum Teil 
englischer, französischer, holländischer und fernöstlicher 
Gestaltung umgibt die Schlossanlage.     
 
Unterwegs Mittagessen und/oder Kaffeepause möglich. 

 
Das Highlight Ihrer Rundfahrt bildet anschließend ein Besuch im Panometer. Hier werden die Gäste in 
die Zeit des Barocks zurückversetzt.  
 
Barockes Dresden-Panorama: Eine Zeitreise 
Der Architekt und Künstler Asisi holt mit der Eröffnung des 
Panometers das Goldene Zeitalter des Barocks in die Gegen-
wart.  
Bereits die Inszenierung der Begleitausstellung nimmt den 
Besucher auf eine Zeitreise ins Jahr 1756 mit. Höhepunkt der 
Ausstellung im ehemaligen Gasspeicher ist das monumentale 
360-Grad-Panorama, das Dresden am Vorabend des Sieben-
jährigen Krieges zeigt. Von der Plattform des 12 m hohen Turms 
der simulierten Hofkirche sind neben der Frauenkirche und 
zahlreichen Bürgerhäusern auch winzige Details aus dem 
barocken Stadtleben zu entdecken. Eigens komponierte Musik und Lichteffekte machen diese Welt 
tatsächlich erlebbar - eine Illusion, die Ihre Gäste verzaubern wird.  
 

 

Der Ausflug endet wieder am Hotel. 


